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Solarpionier Ueli Schäfer: Preis für sein Lebenswerk

«Solar ist eine Spielwiese»

Zu den Persönlichkeiten, die in unserer 
Gemeinde leben, gehört zweifelsohne 
auch Ueli Schäfer. Der Solarpionier 
und Architekt aus Binz wurde mit dem 
Schweizer Solarpreis 2019 für sein «so-
lares Lebenswerk» ausgezeichnet.

Ein Besuch beim Preisträger daheim. 
Der ausgezeichnete Architekt lebt mit 
seiner Frau Sabine, ebenfalls Architek-
tin, in einem Haus, das er selbst geplant 
hat und in das die beiden im Jahr 1979 
mit ihren zwei Buben (heute 46 und 50 
Jahre alt) eingezogen sind. Natürlich 
ein wärmeeffizientes Haus – eines der 
frühen Projekte von Solarpionier Ueli 
Schäfer. 

Eigentlich handelt es sich um eine 
kleine Siedlung mit fünf Häusern ober-
halb von Binz, man sieht die mit viel 
Holz verschalten Konstruktionen gut, 
wenn man den Auenweg entlang Rich-
tung Ebmatingen spaziert. 

Die Häuser sind dem Lauf der Sonne 
angepasst: Arbeiten im Erdgeschoss 
und im Kelleratelier nach Südosten 
zur Strasse, die Familienräume mit der 
Essküche und den Kinderzimmern da-
rüber nach Süden zum Innenhof. Ro-
ter Steinboden nimmt die Wärme auf 
und hält sie bis in den Abend hinein, 
geheizt wird heute mit Öl, früher war 
die Stückholzheizung im freistehenden 
Küchenblock in Betrieb. Die Nachmit-
tags- und Abendsonne erwärmt den 
nach Südwesten schauenden Feier-
abendplatz mit dem Schlafbalkon der 
Eltern darüber. 

Am liebsten Nullheizenergiehäuser
Darunter nehmen wir nun Platz 
fürs nachmittägliche Gespräch, ein 
Raum wie auch die anderen im Haus 
mit weissen Mauern im Rücken und 
Fichtenholzwänden und -fenstern mit 
inneren Isolierläden nach vorn, einigen 
Holztreppen und -möbeln und benei-
denswert praktisch geplanten Stau-
räumen. 

Den Schweizer Solarpreis erhält 
der 76-jährige Ueli Schäfer, weil er 

zeit seines Schaffens «wegweisende 
Arbeit für die kommerzielle Nutzung 
der Sonnenenergie» leistete, wie die 
Schweizer Solarpreis-Jury schreibt. 
«Mit einigen Mitstreitern gründete 
ich 1974 die Schweizer Vereinigung 
für Sonnenenergie», erinnert sich Ueli 
Schäfer, der bald darauf auch als Re-
daktor bei der Architektur-Fachzeit-
schrift «Bauen + Wohnen» arbeitete, 
«zuvor waren es konventionelle Häuser 
mit Ausrichtung auf die Sonne, aber 
noch ohne ein klares Energiekonzept, 
so wie jetzt bei unserem Haus hier.» 

Ueli Schäfer machte sich 1977 als 
Architekt selbständig und baute zeit 
seines Lebens fast ausschliesslich 

Solar-, Niedrig- und Nullheizenergie-
häuser. Um die 40 seien es schweiz-
weit, sagt Schäfer, er sei immer ein 
Ein-Mann-Betrieb geblieben, neben 
der Unterstützung durch seine Frau 
habe er nur ab und zu Hilfe gehabt, 
wenn mal ein besonders guter Lehr-
ling oder Praktikant auf der Bildfläche 
erschienen sei. 

«Solar ist eine Spielwiese», sinniert 
Schäfer und holt weit aus bis hin zur 
Physik. Sonne und Kosmos sind seine 
Themen, heute wisse man, dass es 200 
Milliarden Galaxien mit gleich vielen 
Sonnensystemen darin gebe, überall 

Editorial
Liebe Leserin,  
lieber Leser

Jeden Montag, 
wenn ich die 
«Maurmer Post» 
layoute, mache ich 

mir einen Kaffee und setze mich 
an den Computer. Kurz darauf 
geht dann jeweils die Türe einen 
Spaltbreit auf. Die Katze Lili 
spaziert herein, springt auf den 
Schreibtisch, streift mir kurz ums 
Gesicht, tapst stets haarscharf an 
der Kaffeetasse vorbei. Dann ver-
zieht sie sich aufs benachbarte Re-
gal, wo sich «ihr» Kissen befindet. 
Den Rest des Tages verbringt sie 
dort, sozusagen regungslos, bei-
nahe vergesse ich manchmal ihre 
Anwesenheit. Nur sporadisch 
schaut sie zu mir rüber, mit einem 
skeptischen Blick. Sie fragt sich 
wohl, was ich mich so viele Stun-
den abmühe am Bildschirm, wenn 
man doch den Tag auch gemütlich 
verschlafen kann. 
Stehe ich auf, hebt sie aber sofort 
den Kopf, folgt mir in die Küche. 
Und wieder zurück ins Büro. So 
geht das jeweils den ganzen Tag. 
Am späten Abend, wenn ich dann 
zuletzt noch dieses Editorial tippe, 
ist dem Kätzchen oft nach Strei-
cheleinheiten zumute. So kommt 
sie, wenn ich grad am Schreiben 
bin, zu mir auf den Tisch. Und 
schnurrend setzt sie sich dann 
demonstrativ hin – mitten auf die  
Tasta…qwedtzsjhlksdjhkabrd.
Herzlich, Annette Schär
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Ueli Schäfer und seine Frau Sabine freuen sich über die Auszeichnung. � Bild: Dörte Welti
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Auto-Fahrschule
Automat & Handschaltung

FAHRSCHULE

Malerarbeiten
Bodenbeläge

T 044 980 34 30
www.schnetzer.ch

SEIT
30 JAHREN
QUALITÄT
AUS DER

GEMEINDE

Inserateannahme  
und -beratung:

Gabi Wüthrich
Stuhlenstrasse 26 
8123 Ebmatingen 

Telefon 044 887 71 22
inserate@maurmerpost.ch

Inserateschluss: 
Freitag, 17.00 Uhr

DONNERSTAG
28. NOVEMBER

Markt, Kindersingen &
Kinderbasteln

16.00–21.00 Uhr

FREITAG
29. NOVEMBER
Markt, Samichlaus &

Kinderbasteln

16.00 –21.00 Uhr

SAMSTAG
30. NOVEMBER
Lädeli & Ausstellung

08.30–13.00 Uhr

28.– 30. NOVEMBER 2019

ADVENTSZAUBER
BERGERHOF MAUR

Rellikonstrasse 2, 8124 Maur
Tel. 044 980 28 75, www.coiffeurneuhof.ch
Mo–Fr 8–18.30 Uhr, Sa 8–14 Uhr

HOCHGESTECKT IST ZEITLOS!

Elegante, freche,
herausragende
Hochsteckfrisuren
für Ihren
festlichen Anlass

Seit über 110 Jahren

auf der Höhe!

Fritz Looser Söhne
Kaminfegergeschäft
Dachdeckergeschäft 
Steil- und Flachdach

Fehrenstrasse 18, 8032 Zürich

Magazin in 8122 Binz	 Tel. 044 251 49 76
r.looser@greenmail.ch	 Fax 044 251 49 91
			   www.loosersoehne.ch

Ihr Subaru-Partner
Garage Bosshardt AG

Schwerzenbachstrasse 41, 8117 Fällanden
Tel: +41 (0)44 806 39 39 • Mail: info@garage-bosshardt.ch
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sei das Periodensystem der Elemente gleich, nur 
die DNA des Lebens und der Menschen, die 
sei – bisher – einmalig. Das Wissen, das sich 
in den letzten 120 Jahren explosionsartig aus-
gebreitet habe, sei verrückt und dennoch wisse 
man heute, dass Solar- und Alternativenergie 
allein die Probleme, die wir haben, nicht lösen 
würden. «Das Ziel ist deshalb, Häuser zu bauen, 
die gar keine Heizung mehr brauchen. Nullheiz-
energiehäuser wie meine drei zuletzt gebauten, 
die als kompakte Kuben mit mässigen direkten 
Solargewinnen, maximaler Dämmung, einem 
Betonskelett als 10-Tage-Wärmespeicher und 
einer Komfortlüftung das ganze Jahr im ther-
mischen Gleichgewicht sind.» 

Schäfer hat gelernt, wie das geht oder gehen 
müsste. Bauen tut er jedoch nicht mehr, das über-
lässt er seinem älteren Sohn Markus, der sich mit 
dem Büro HosoyaSchaefer inzwischen einen 
eigenen Namen gemacht hat. 

In der Gemeinde Maur geht auf das Konto von 
Schäfer senior noch das Jugi, das 1983 eröffnet 
wurde. 20 Jugendliche hatten damals jeder einen 
Schlüssel und durften autonom walten. Schäfer 
hat noch ein drittes Objekt im Dorf gebaut, ein 
Privathaus. Alle anderen Arbeiten befinden sich 
in einem Radius von maximal 100 Kilometern 
um Binz. 

Schreiben für die Zukunft
Sein gedankliches und gebautes Lebenswerk 
hat er jetzt in einem fünfbändigen Werk mit 
mehr als 700 Seiten zusammengefasst (gedruckt 
bei der Institution Barbara Keller in Binz), das 
in den meisten seiner Bauten sowie in einigen 
Allgemein- und Fachbibliotheken deponiert ist. 
Inzwischen hat Ueli Schäfer ein neues Projekt 
gestartet, eine Zukunftsgeschichte. Die Synop-
sis: Wie kommt man aus dieser überhitzten Ver-
brauchswirtschaft zu einer nachhaltigen Gleich-
gewichtsgesellschaft? Hoffentlich schafft er es 
noch, denn den guten Rat von einem, der viel 

darüber nachgedacht hat, wie es gehen könnte, 
um im Einklang mit Jahreszeiten und Natur zu 
leben, den brauchen wir ganz dringend. 

Text: Dörte Welti

… Fortsetzung von S. 1

Solarpreis 2019: Auszeichnung auch für die Kirche St. Franziskus Ebmatingen

Die Solar Agentur Schweiz vergibt seit 1990 den Schweizer Solarpreis, lanciert wurde 
dieser damals zusammen mit dem einstigen Bundesrat und Energieminister Adolf Ogi. In 
den Jahren seither wurden rund 430 Dossiers ausgezeichnet. Für 2019 gingen bei der Jury 
84 Bewerbungen ein. Davon wurden nun 13 mit dem Schweizer Solarpreis, drei mit dem 
«PlusEnergieBau»-Solarpreis und einige weitere mit Sonderpreisen ausgezeichnet. 

Neben dem erwähnten Preis für Ueli Schäfer ging auch ein «PlusEnergieBau»-Solarpreis in 
unsere Gemeinde, und zwar für die Ebmatinger St. Franziskus-Kirche. Diese ist im Jahr 1989 
erbaut worden. Ein unverhältnismässig hoher Energieverbrauch zwang die Kirchgemeinde 
kürzlich zu einer Sanierung des Gebäudes – die «Maurmer Post» hat darüber berichtet. In der 
Folge entschied sich die Kirchgemeinde, konsequent auf eine ökologische Lösung zu setzen. 
Im Winter 2019 konnten die Arbeiten erfolgreich abgeschlossen werden. Das Resulat kann 
sich sehen lassen: Die Gesamtenergieleistung der Kirche – zusammen mit den installierten 
thermischen Sonnenkollektoren auf dem Dach der Kirche – beträgt im Jahr 120 700 kWh. 
Damit weist die PEB-Kirche (PlusEnergieBau) einen Eigenenergieversorgungsgrad von 221% 
aus! Die Jury würdigte die Sanierung: «Die Kirchensanierung erfüllt sowohl in energetischer 
wie auch ökologischer Hinsicht eine Vorbildfunktion.» 

Nicht genug, dass die Ebmatinger Kirche mit einem schweizerischen Preis ausgezeich-
net wurde – sie erhielt auch noch, unter wenigen anderen europäischen Preisträgern, den 
«European Solar Prize 2019»! Die preisgebende Eurosolar schrieb sinngemäss, die Kirche St. 
Franziskus sei ein Vorbild dafür, wie Kirchen überall das Solar-Potenzial nutzen könnten – 
und wie man eines der Himmelsgeschenke dankbar annehmen könne: die Kraft der Sonne. 

Text: Christoph Lehmann / Annette Schär
Ruhm und Ehre für Ueli Schäfer. � Bild: Dörte Welti

Ueli Schäfer plante in den 1980er-Jahren auch das Maur-
mer Jugi.� Bild: Dörte Welti

Verein Sahteen
 

Vorstandsmitglieder gesucht
Sahteen ist arabisch und heisst auf Deutsch 
«Guten Appetit». Der gemeinnützige Verein 
Sahteen hat zum Ziel, Asylsuchenden zu mehr 
Integration und Arbeitsmöglichkeiten zu verhel-
fen. Der Verein ist durch mehrere Artikel in der 
MP und durch die Präsenz an den Chilbis 2018 
und 2019 einigen Personen ein Begriff. Bereits 
konnten über 1500 Mahlzeiten an privaten, be-
trieblichen und öffentlichen Anlässen zubereitet 
und verkauft werden.Weitere Bestellungen sind 
eingegangen, die Asylbewerbenden sind motiviert 
und mit viel Engagment bereit.

Es gilt nun, die Vakanzen im Vorstand des 
Vereins zu ergänzen. Gegenwärtig fehlen uns 
engagierte Mitwirkende. Es sind die Posten eines 

Vizepräsidenten / Vizepräsidentin sowie mindes-
tens eines Beisitzers / Beisitzerin zu besetzen.
Die Aufgaben des Vizepräsidenten / Vizeprä-
sidentin sind:
•	 Vertretung des Präsidenten
•	 generelle Übernahme seiner Aufgaben (bei 

Bedarf)
•	 Organisation von Versammlungen
•	 Kommunikation nach aussen
Die Aufgaben der Beisitzer / Beisitzerin sind:
•	 Kontaktperson für Anliegen innerhalb des 

Vereins
•	 Fördert und pflegt die Zusammenarbeit im 

Team am Beispiel der Umsetzung und Aus-
führung von Bestellungen;

•	 verantwortlich für die Leitung der zugeteilten 
Bereiche

•	 regelt Ressort-Zuständigkeiten
•	 plant und coacht die Ausführung
•	 plant und überwacht die Auflistung und 

Durchführung der Einkäufe.

Sind Sie bereit und gewillt, solche Aufgaben zu 
übernehmen und so dem Gedeihen des Projekts 
eine sichere Zukunft zu ermöglichen, laden wir 
Sie ein, sich zu melden. Kontaktadresse: info@
sahteen.ch

Für Sahteen: 
René Charrière, Aktuar



Seite 4 Maurmer Post Woche 47, Freitag, 22. November 2019

Airport Shuttle Bahnhof

T A X I
In- und Ausland

8 Plätze | ✆ 0041 79 401 20 51 oder SMS
edichrobot@gmail.com

Grosser Zirbenkissen/Arvenkissen-Verkauf
Freitag, 15. und 29. November von 15-20 Uhr
Stuhlenstrasse 15, Ebma�ngen, 078 813 00 15

OPEN HOUSE
Z-A� ®

WAS VOR DER TÜR 
PASSIERT

Wir vermieten eine 3½-Zimmerwohnung
mit Weitsicht an der
Aeschstrasse 8a, 8127 Forch

Für jede Lebensphase im Alter bieten wir Ihnen die
passende Umgebung: In unseren Seniorenwohnungen
leben Sie unabhängig, profitieren aber von maximaler
Sicherheit und à-la-carte-Dienstleistungen.

Preis Gesamtmiete inkl. NK: CHF 3450.–

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht, uns bezüglich
einem Besichtigungstermin zu kontaktieren: Tel +41 44 806 14 02

Nahe am Stadtleben aber
trotzdem im Grünen wohnen ...

Inserate_Residenz-Forch.indd 1 21.03.19 08:32

Vermittlungsstelle Maur
Telefon 079 870 55 16
info@nbh-maur.ch
www.nbh-maur.ch

SUCHEN:
Benötigen Sie oder ein Angehöriger von Ihnen
Unterstützung oder eine hilfreiche Hand?

ANBIETEN:
Möchten Sie gerne eine nachbarschaftliche
Dienstleistung anbieten?

Unsere Vermittlungsstelle erstellt die Kontakte.

Mitenand
fürenand

das isch
Muurmer
Läbesqualität

Vorleser gesucht! Mit Edgar Wallace zum Kaffee.

Regula Fisch

eidg. dipl. Homöopathin
und Heilpraktikerin

Lehrerin
076 434 38 67

Praxis Dr. med. Hp. Seiler
Maur

044 980 47 80

Praxis Dr. med. A. Perrenoud
Aarau

www.regulafisch.chk
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Das gab in der vergangenen Woche 

in Maur zu reden:

•	Rückstaus und versperrte Trottoirs

•	Neue Beleuchtungsmasten auf der 

Looren per Heli aufgestellt

•	 Besuch beim Berufsfischer Zol-

linger 

Zusammengetragen von: 

Dörte Welti

Panorama

Die Bilder der Woche

Geduldsproben
Die Binzmer Zürichstrasse zwischen den Bus-
haltestellen Fridlimatt und Twäracher ist derzeit 
voll gesperrt. Dies führt dazu, dass sämtlicher 
Verkehr vom Zollikerberg her ausschliesslich 
über die Zollikonstrasse fliesst. Oder eben auch 
nicht … Die T-Kreuzung an der Binzstrasse ist 
nämlich völlig überlastet, oft gibt es Rückstaus, 
nicht nur zu Stosszeiten. Aufatmen können die 
Binzmer wieder am 15. Dezember, dann soll die 
Zürichstrasse wieder offen sein. 
Oft versperrt ist seit einiger Zeit auch in Aesch 
das Trottoir an der Aeschstrasse zwischen Kreisel 
und Schulhaus Aesch, also an einer Schulweg-
route. Schuld sind parkierte Zulieferer- und Hand-
werkerfahrzeuge einer Mehrfamilienhaus-Bau-
stelle. Mehrfach hatten sich Eltern beklagt, dass 
die Situation für die Kinder gefährlich sei.
Schulpräsident Stephan Oehen hat nun in einem 
Schreiben den Eltern mitgeteilt, dass die See-
wacht aufgeboten werde, ab sofort die Situation 
vor Ort zu beobachten, um die Schulwegsicher-
heit zu gewährleisten. Gegebenenfalls sollen 
die auf dem Trottoir stehenden Autos gebüsst 
werden. Der Bauherr sei aufgefordert worden, 
Verantwortung zu übernehmen. Die Gemeinde 
würde die Lage weiter beobachten, die Eltern 
dürfen sich aber auch direkt an die Polizei wen-
den, wenn sie einen Vorfall beobachten.

Rückstaus, nicht nur zu Stosszeiten.

Fischers Weisheiten
Es gibt doch tatsächlich Wesen, die dem einzigen 
berufsmässigen Greifensee-Fischer die Fische aus 
den Netzen klauen! Und das sind nicht immer 
die gefiederten Kormorane, sondern oft auch 
Zweibeiner. 
Das und mehr erzählte Berufsfischer Andreas 
Zollinger vergangenen Sonntag einer Schar von 
rund 20 Zuhörern, die der Ausflugs-Einladung 
des Natur- und Vogelschutzes Maur Zollikon und 
BirdLife Zürich gefolgt sind. In der einstündi-
gen Exkursion erfuhr man Wissenswertes über 
die wichtigsten Fische im Greifensee (Felchen, 
Hecht, Wels und Zander), wie viel Zollinger mit 
nachhaltigen Fangmethoden aus dem See fischt 
(zwischen 50 und 200 Kilo pro guten Fangtag), 
was er zukauft (z. B. Karpfen, Zuchtforellen oder 
Rotaugen) und so manches Insiderwissen zur 
Wasserqualität. 

Alles Gute kommt von oben
Beim sanierten Sportplatz auf der Looren wurden 
am vergangenen Mittwochnachmittag acht neue 
Beleuchtungsmasten aufgestellt – mit Hilfe eines 
Helikopters. Ein Mast steht jetzt am Beachvol-
leyballfeld, je drei links und rechts vom Spielfeld 
und einer im vorderen Bereich. 
Organisiert hat den luftigen Transport eine Basler 
Firma, welche die Beleuchtungsmasten auch 
hergestellt hat. Einweiser des Hubschraubers, 
der aus Balzers, FL, angeflogen kam, war Beat 
Stäuble, Lichtberater bei dem Beleuchtungskör-
perproduzenten. 
Die neuen Masten tragen LED-Leuchten, die bis 
zu 600 Watt pro Stück einsparen im Vergleich 
zu den alten Flutlichtern. Die Beleuchtungs-
masten auf der Looren sind zwischen 12 und 18 
Meter hoch, wiegen zwischen 400 und 650 Kilo, 
ein Scheinwerfer allein bringt es auf 33 Kilo. 
Die ganze Prozedur lief planmässig bis auf die 
Umstände für einige (Helikopter-)Mütter, die 
wegen der sicherheitstechnischen Sperrung der 
Zufahrt für eine gute Stunde ihre Kinder nicht 
bis direkt vor die Tennisplätze fahren konnten. 
Die Flugzeit selbst betrug nur knapp 30 Minuten, 
dann waren alle acht Masten installiert und mit 
je vier Muttern fixiert, die finale Einrichtung 
begann sofort. Laut Landschaftsarchitektin und 
Bauleiterin Julia Wymann geht der ausführende 
Elektriker davon aus, dass die Anlage bis zum 29. 
November in Betrieb genommen werden kann. 

 

Der Fischer und seine Netze.

Die Beleuchtungsmasten sind bis zu 18 Meter hoch und wiegen zwischen 400 und 650 Kilo. � Bilder: Dörte Welti



WILLKOMMEN
DR. MED. YVONNE BESTMANN!
Geschätzte Patientinnen und Patienten

Dr. med. Yvonne Bestmann, Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin FMH,
verstärkt neu das Ärzteteam der Kinderarztpraxis Mönchaltorf. Herzlich
willkommen!

Es freut uns sehr, mit Yvonne Bestmann eine
erfahrene und empathische Kinderärztin in
unserem Team begrüssen zu dürfen. Yvonne
Bestmann studierte in Deutschland Human-
medizin und kam vor bald 20 Jahren in die
Schweiz, wo sie ihre Facharztausbildung für
Kinder- und Jugendmedizin FMH an Schweizer
Kinderspitälern (Universitätsklinik beider Basel,
Neonatologie Universitätsspital Zürich, Ost-
schweizer Kinderspital St. Gallen) absolvierte.
Im Anschluss konnte sie ihre ärztliche Er-
fahrung durch Mitarbeit in Kinderarztpraxen
gezielt erweitern. Sie berät mit Freude Eltern
und betreut Säuglinge, Kinder und Jugend-
liche bis ins Erwachsenenalter.

Dr. med. Yvonne Bestmann und Kinderarzt Samuel Nef, Facharzt für Kinder-
und Jugendmedizin FMH, freuen sich, Sie durchgängig zu betreuen. Auch
neue Patientinnen und Patienten sind herzlich willkommen. Wir nehmen
Termine ab sofort entgegen.

Doktorhuus Mönchaltorf
Kinder- und Jugendmedizin
Lindenhofstrasse 7
8617 Mönchaltorf
T 043 544 37 00
kinderarzt-moenchaltorf.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag:
8.00–11.45
14.00–17.45

Doktorhuus ist Ihr patientennaher Grundversorger mit Arztpraxen in der Deutschschweiz.
Eine optimale Patientenbetreuung ist uns wichtig. Darum werden alle administrativen Aufgaben
zentral erledigt. So haben unsere Ärztinnen und Ärzte mehr Zeit für Sie.

ANZEIGE
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Bericht von der Mitgliederversammlung der SVP Maur in der Waldhütte Stuhlen

Gemütliches Beisammensein  
und hitziges Diskutieren

Am Donnerstag, 14. November, fanden sich die 
Mitglieder der SVP Maur zur traditionellen Jah-
resend-Versammlung in der Waldhütte Stuhlen 
ein. Glühwein, Mandarinen und Guetzli ver-
mittelten eine vorweihnachtliche Stimmung in 
der gemütlichen Waldhütte der Holzkorporation 
Maur. 

Die Traktanden richteten sich nach der bevor-
stehenden Gemeindeversammlung und waren auf 
die vergangenen und die geplanten Aktivitäten 
der Partei ausgerichtet.

Budget angenommen
Gemeindepräsident Roland Humm führte wie 
gewohnt mit Kompetenz und Nähe zum Pub-
likum durch die Geschäfte der Gemeinde und 
erläuterte das Budget mit Hilfe einer aufschluss-
reichen Präsentation. Das Budget wurde von den 
Mitgliedern einstimmig angenommen.

Ebenso wurden die beiden Teilrevisionen der 
Siedlungsverordnung und der Wasserversorgung, 
wie durch Gemeinderätin Catherine Gerwig 
präsentiert, einstimmig angenommen.

Den Kredit für die Photovoltaik-Anlage Loo-
ren, welche ersetzt werden soll, heissen die Mit-
glieder einstimmig gut mit einer Enthaltung.

Zu Diskussionen führte der Kredit für den 
Mehrzweckraum anstelle der zweiten Hauswarts-
wohnung – die Abstimmung fiel zwar zustim-
mend, aber nicht einstimmig aus.

Beim Rückblick und Ausblick wurden die An-
lässe dieses Jahres zusammengefasst: Bezirks-
anlass in der Waldhütte Maur, Roger Köppel 
sprach in der Looren, sowie Velo- und Kinder-
kleiderbörse, die von der SVP durchgeführt und 
unterstützt werden. 

Gönneranlass geplant
Für nächstes Jahr ist wieder ein Gönneranlass 
geplant und weitere Aktivitäten, die zu gegebe-
ner Zeit auf der Website publiziert werden. Die 
Velobörse steht schon fest am 28. März 2020!

Nach dem «Pflichtteil» und allen besprochenen 
Geschäften folgte der gemütliche Teil mit regem 
Austausch und weiterführenden Diskussionen 
des Gehörten.

Zu später Stunde verliessen die letzten Mitglie-
der die Waldhütte – es war eine gelungene Ver-
sammlung!

Für den Vorstand: Karin Scacchi-Schupp,
Vizepräsidentin SVP MaurAlles bereit für die Jahresend-Versammlung. � Bild: zVg

S2 Seniorenwanderung: Tagestour am Dienstag, 26. November 2019

Hinwil – Dürnten – Klang-Maschinen Museum

Mit der S-Bahn fahren wir nach Hinwil und begeben uns ohne Startkaffee 
gleich auf die kurze Wanderung nach Dürnten. Das Mittagessen wird 
uns im Bistro des Museums serviert. Um 14.00 Uhr besichtigen wir unter 
kundiger Führung das Museum. Lasst euch in die faszinierende Welt der 
Musikautomaten entführen! Die Menschen in früherer Zeit interessierten 
sich für Musik und bauten Automaten, um Musik zu hören, ohne selber 
ein Instrument spielen zu müssen. Es sind einzigartige Maschinen, die 
entstanden sind und heute immer noch funktionieren, dank dem Einsatz 
von speziellen Fachleuten, die mit Freude und grossem Geschick das 
wertvolle Inventar unterhalten. 

Klassifzierung:	 Leicht
Dauer:		  Ca. 1 Std. Distanz 3,4 km, Führung 1½ Std. 
Charakteristik:	� Am Anfang und am Schluss Asphalt – sonst 

Naturwege
Ausrüstung:	 Gute Schuhe, der Witterung angepasste Kleidung
Verpflegung:	 Kein Startkaffee 
Mittagessen:	� Im Museum. Fleischmenü: Poulet-Riz-Casimir mit  

Früchten, Reis – Fr. 24.–, Vegetarisches Menü:  
Gemüsegratin – Fr. 21.–

Treffpunkt:	� Busstation oder Zürich HB 9.50 unter der grossen  
Anzeigetafel

Hinfahrt:	� Ebmatingen Dorf ab 8.59, Binz ab 9.01, Zürich HB  
ab 10.12 Gleis 34 – Hinwil an 10.52, Wanderung ab  
Hinwil ca. 1 Std. bis zum KMM in Dürnten, 12.00 
Uhr Mittagessen, 14.00 Uhr Führung – Dauer 1½ Std.

Rückfahrt:	� Ab Dürnten Kirche mit Bus 882 15.43 oder 16.18 
nach Bubikon. Ab Bubikon mit der S5 jeweils .09 und 
.39 oder mit der S15 .24 / .39 nach Zürich.

Billette:		� ZVV-24 Std.-Gruppenbillett alle Zonen, Halbtax, 
wird von der Wanderleiterin besorgt.

Kosten:		� Fr. 37.– Halbtax – Fr. 23.– GA, inkl. Eintritt  
Fr. 15.– und Unkostenbeitrag. Die Kosten für die 
Führung werden von der Wanderkasse übernommen.

Versicherung: 	 Ist Sache der Teilnehmer
Leitung:	 Jeannette Kumschick, WL Tel. 044 980 02 76

		  Oskar Bachmann, CO-WL
Anmeldung:	� Bis Sonntagabend, 24.11.19 – 18.00 Uhr über die  

Homepage www.wandergruppemaur.ch/aktuell.html  
oder telefonisch bei der Wanderleiterin

Durchführung:	� Die Wanderung wird bei jeder Witterung durchgeführt!
	

Die Wanderleiterin: 
Jeannette Kumschick



Adventsfenster-Termine: Übersicht über alle Ortsteile 

Es klingelt an der Tür
Seit vielen Jahren gibt es in der Gemeinde Maur die Adventsfenster-Tra-
dition: Wie bei einem Adventskalender in Grossversion öffnet sich jeden 
Tag ein neues, liebevoll dekoriertes Fenster irgendwo im Ort. Die Fenster 
sind danach jeden Tag jeweils in den dunklen Abendstunden beleuchtet 
– bis zu den Festtagen oder Silvester.

Alle Angaben, wo sich welches Fenster öffnet, finden Sie in den nach-
stehenden Übersichten. Dort, wo es eine Zeitangabe zu einem Apéro hat, 
sind alle Leserinnen und Leser der «Maurmer Post» explizit und nach-
drücklich eingeladen, daran teilzunehmen. Es ist auch nicht so, dass man 

die Gastgeber persönlich kennen muss. Das gehört eben auch zu diesem 
Brauch: dass bei diesen Anlässen auch Fremde an der Tür klingen dürfen 
– spontan und ungezwungen. Es sind alle willkommen. 

Nutzen Sie also diese Gelegenheit, andere Maurmerinnen und Maurmer 
kennenzulernen. Oder im nächsten Jahr selbst ein Fenster zu gestalten.

Text: Annette Schär 
Koordination/Organisatoren: Doris Pauletto (Maur), Familie Möhl (Aesch)  

und Claudia Eschmann (Binz-Ebmatingen)
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Zum Herausnehmen und 

daheim Aufhängen!

Ortsteil Maur
Datum Name/Ort Adresse Apéro

Sonntag, 1. Dez. Museen Maur, Burg Maur Burgstrasse 8, Maur  

Montag, 2. Dez. Gabriele Siegert & Dieter Brecheis Bäckerrain 10, Maur  

Dienstag, 3. Dez. Studio Sima, Silvia Freiburghaus Rellikonstrasse 7, Maur 19.00–21.00 Uhr

Mittwoch, 4. Dez. Annelies und Titus Walser Fluh 2, Maur 19.00–21.00 Uhr

Donnerstag, 5. Dez. Feuerwehr Maur Zürichstrasse 8, Maur 18.30–21.00 Uhr

Freitag, 6. Dez. FEG Freie Evangelische Gemeinde Maur In der Mühle, Maur 19.00–21.00 Uhr

Samstag, 7. Dez. Verena Senn Werkstatt, Hubrainstrasse 50, Maur 18.00–21.00 Uhr

Sonntag, 8. Dez. Physiotherapie Maur Zürichstrasse 4, Maur 17.00–19.00 Uhr

Montag, 9. Dez. Samariterverein Bistro Schützenwis, Maur 18.00–19.30 Uhr

Dienstag, 10. Dez. Schulhaus Pünt, Püntchor singt. Zürichstrasse 12, Maur 18.00–19.00 Uhr

Mittwoch, 11. Dez. VVM Verschönerungsverein Maur Restaurant Dörfli, Maur 18.00–20.00 Uhr

Donnerstag, 12. Dez. Bibliothek Maur Mühlestrasse 1, Maur 17.30–19.30 Uhr

Freitag, 13. Dez. Gewerbeverein Maur Sagi, Maur 18.00–20.00 Uhr

Samstag, 14. Dez. Praxis für Tierosteopathie Rellikonstrasse 9, Maur 19.00–21.00 Uhr

Sonntag, 15. Dez. Familie Züger Im Tiergärtli 36, Maur 18.00–20.00 Uhr

Montag, 16. Dez. Coiffeur Neuhof, Margrit Kalt Rellikonstrasse 2, Maur 19.00–21.00 Uhr

Dienstag, 17. Dez. Kirche Maur, Kreuzbühl Kreuzbühl, Maur 19.00–21.00 Uhr

Mittwoch, 18. Dez. Musikschule Maur/Chinderhuus Muur Alte Zürichstrasse 5, Maur 18.00–19.30 Uhr

Donnerstag, 19. Dez. Rainer & Regula Kündig Schützenhausstrasse 1, Maur 19.00–21.00 Uhr

Freitag, 20. Dez. Brigitte und Thomas Lüem Unterdorfstrasse 36b, Maur 19.00–21.00 Uhr

Samstag, 21. Dez. Familie Schmid Baumann Im Unterdorf 1, Maur 19.00–21.00 Uhr

Sonntag, 22. Dez. Familie Pütz-von Bergen Unterdorfstrasse 10, Maur  

Montag, 23. Dez. Stefanie Neuenschwander & Adrian Binding Pfarrhaus Kirchweg 3, Maur 18.00–20.00 Uhr

Dienstag, 24. Dez. Famile Chantal Pochon Kirchrain 2, Maur  
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Datum Name/Ort Adresse Apéro

Sonntag, 1. Dez. junker-architekten GmbH Zürichstrasse 217, Binz

Montag, 2. Dez. Schulhaus Leeacher Leeacherstr. 6, Ebmatingen Weihnachtsmarkt 17.30–19.30 Uhr

Dienstag, 3. Dez. Staba Bau AG Zürichstr. 229, Binz Apéro 18.00 Uhr

Mittwoch, 4. Dez. Felix Unholz AG Zürichstr. 114, Ebmatingen

Donnerstag, 5. Dez. Institution Barbara Keller Im Gütsch 2, Binz Apéro und Konzert 18–20 Uhr

Freitag, 6. Dez. Schulhaus Gassacher Gassacherstr. 2, Binz Adventsmarkt

Samstag, 7. Dez. E. Ursprung & H.-U. Rüegger Im Grund 1, Ebmatingen

Sonntag, 8. Dez. Familie Pahlke In der Oberwis 5, Ebmatingen  

Montag, 9. Dez. Familie Eschmann Hausacherstr. 54, Binz

Dienstag, 10. Dez. Coiffeur Haargenau Zürichstr. 240, Binz

Mittwoch, 11. Dez. Hort Ebmatingen Bachtobelstr.19, Ebmatingen

Donnerstag, 12. Dez. Renate Armbruster Zürichstr. 219, Binz Apéro 17.30 Uhr

Freitag, 13. Dez. Gardelio GmbH Zürichstr. 240, Binz

Samstag, 14. Dez. Achim Landgraf Aeschstr. 116, Ebmatingen Apéro 18.30 Uhr

Sonntag, 15. Dez. Familie Bosshard In der Oberwis 1b, Ebmatingen

Montag, 16. Dez.   

Dienstag, 17. Dez. Cornelia Marty Ernst und Heinz Ernst Weidstr. 12, Binz

Mittwoch, 18. Dez. Kirchgemeindehaus Gerstacher Leeacherstr. 31, Ebmatingen Krippenspiel & Glühwein 17–19.30 Uhr

Donnerstag, 19. Dez. Sabine Vogel & Tobias Klapproth Bergholzweg 50, Ebmatingen Apéro 18.00 Uhr

Freitag, 20. Dez. Heutschi und Partner Zürichstr.221, Binz  

Samstag, 21. Dez. Fam Seglias Leibachstr. 6, Ebmatingen  

Sonntag, 22. Dez.

Montag, 23. Dez.

Dienstag, 24. Dez.   

Ortsteile Binz und Ebmatingen

Datum Aesch/Scheuren/Forch Adresse Apéro

Sonntag, 1. Dez. Familie Girardet Bundtstrasse 32 19.00–20.30 Uhr

Montag, 2. Dez. Familie Berger Aeschstrasse 12  

Dienstag, 3. Dez. Praxis für Personalisiertes Lernen Carmen Graemiger Stationsstrasse 7  

Mittwoch, 4. Dez. Bibliothek Aesch Aeschstrasse 8 ab 17.00 Uhr

Donnerstag, 5. Dez. Familie Helbling Wassbergstrasse 12  

Freitag, 6. Dez.    

Samstag, 7. Dez. Familie Nufer Maiacherstrasse 2 18.30–20.30 Uhr

Sonntag, 8. Dez. Familie Hämmerli Bundtacherstrasse 56 19.00–20.30 Uhr 
(draussen)

Montag, 9. Dez. Garage Pneuhaus Zweifel & Partner AG Forchstrasse 111 19.00–21.00 Uhr

Dienstag, 10. Dez. Heidi Lehmann Karoweg 2 19.00–20.30 Uhr

Mittwoch, 11. Dez. Familie Heider-Morard Auwisstrasse 1c 19.00–21.00 Uhr

Donnerstag, 12. Dez. FC Maur (Looren) Aeschstrasse 142 19.00–20.30 Uhr

Freitag, 13. Dez. Hort Forch (Chinderhuus Muur) Spielgruppe Gigampfi Aeschstrasse 8 18.30–19.30 Uhr

Samstag, 14. Dez. Familie Bosshard Hans Rölli-Str. 13 18.00–21.00 Uhr

Sonntag, 15. Dez. Familie Schauer-Williams Auwisstrasse 5b 19.00–21.00 Uhr

Montag, 16. Dez. Barbara Crittin Bundtacherstrasse 4a 19.00–21.00 Uhr

Dienstag, 17. Dez. Konfirmandenklasse (Rondez) Bächtoldhaus (Tobelstrasse 2)  

Mittwoch, 18. Dez. Familie Bolliger-Crittin Winkelweg 2c 17.30–20.00 Uhr

Donnerstag, 19. Dez. Ortsverein Wettsteinhaus (Bundtstrasse 34) 19.00–21.00 Uhr

Freitag, 20. Dez. KlamotteChischte 2nd Hand Forchstrasse 117 19.00–21.00 Uhr

Samstag, 21. Dez. Familie Wirth-Rollin Bundstrasse 6 17.30–18.30 Uhr

Sonntag, 22. Dez. Familie Möhl Tobelstrasse 1c 19.00–21.00 Uhr

Montag, 23. Dez. Familie Stäuble Im Brünneli 32  

Dienstag, 24. Dez.      

Ortsteile Aesch/Scheuren/Forch
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Abgelehnte Gemeindeinitiative Biodiversität

Stellungnahme der SP Maur
In einer Mitteilung in der «Maurmer Post» vom 
12. Juli 2019 kündigte die SP Maur die Lancie-
rung einer Gemeindeinitiative Biodiversität an. 
In Zusammenarbeit mit dem Umweltwissen-
schafter Benjamin Kämpfen befasste sich eine 
Arbeitsgruppe der SP Maur intensiv damit, wie 
in unserer Gemeinde die allgemein bedrohte 
Biodiversität geschützt und gefördert werden 
könnte. Daraus entstand dann die erwähnte Ge-
meindeinitiative zur Förderung der Biodiversität 
im Siedlungsgebiet, welche in einem gut besuch-
ten öffentlichen Anlass am 28. August 2019 im  
Dörfli Maur weiterdiskutiert und ergänzt wur-
de. In der «Maurmer Post» vom 6. September 
wurde darüber ausführlich berichtet und kurz 
darauf wurde die Initiative bei der Gemeinde 
eingereicht. 

In seiner Sitzung vom 21. Oktober hat nun der 
Gemeinderat diese Initiative als ungültig erklärt, 
und zwar in Ermangelung «eines Gegenstands, 
welcher gemäss Gemeindeordnung der Abstim-
mung durch die Gemeindeversammlung oder 
Urne untersteht», betont aber gleichzeitig, «dass 
die Anliegen der Initianten auch dem Gemein-
derat sehr wichtig sind und wo immer möglich 
umgesetzt werden». Wir zitieren weiter: «So wer-

den beispielsweise auf allen von der Gemeinde 
betreuten Liegenschaften und Aussenanlagen 
ausser Gesal Windenvertilger keine Gifte zur 
Bekämpfung von Beikräutern, sondern thermi-
sche sowie mechanische Methoden eingesetzt. 
Im Übrigen werden auch in der Reinigung seit 
Jahren nur noch biologisch abbaubare Mittel 
verwendet.» 

Gleichzeitig mit der von der SP eingereichten 
Initiative ging auch eine Einzelinitiative mit dem 
Titel «Schutz der Artenvielfalt – rettet die Bienen» 
beim Gemeinderat ein. Die SP Maur findet diese 
in allen Seegemeinden eingereichte Initiative 
auch im Sinne der Vernetzung rund um den See 
sehr gut und unterstützt sie in Absprache mit 
der Initiantin Ursula Gallizzi von der Grünen 
Partei vorbehaltlos. 

Die SP Maur hat deshalb auch darauf verzich-
tet, ihre eigene Initiative in modifizierter Form 
nochmals einzureichen.
 

Das SP-Initiativkomitee: 
Urs Abt, Mario Galli, Kathrin Cooper-Ladner

Brass Band Maur am So., 8. Dez.

Adventskonzert
Die Brass Band Maur freut sich, Sie zu einem 
aussergewöhnlichen Konzert in der Adventszeit 
einzuladen! Unter der bewährten musikalischen 
Leitung von Stephan Weibel hat die BBM ein 
spezielles Programm einstudiert, wiederum 
mit aussergewöhnlicher und prominenter Be-
teiligung. Dazu möchten wir die ausgezeichne-
te Gastsolistin auf dem Cornet vorstellen, die 
sich bereits mehrfach in der Gemeinde Maur 
mit phantastischer Musik bemerkbar gemacht 
hat. Wer Anita Grob bisher verpasst hat, kann 
nun die einzigartige Gelegenheit nutzen, sie zu-
sammen mit der Brass Band Maur am Sonntag,  
8. Dezember 2019, um 17.00 Uhr in der ref. Kir-
che Maur zu hören und zu geniessen.

Durch das Konzert moderiert charmant und 
bewährt Doris Stucki und wird Sie auf die be-
vorstehenden Weihnachtszeit einstimmen. Wir 
freuen uns auf Sie!

Sonntag, 8. Dezember 2019, 17.00 Uhr ref. Kirche 
Maur. Der Eintritt zum Konzert ist frei. Mit einer 
Kollekte am Schluss des Abends haben Sie die Möglich-
keit, Ihrer Freude Ausdruck zu verleihen!

Für die Brass Band Maur:
Urs Bräker, Präsident

Anlässe Schule Maur am 28. Nov., 10. Dez. und 14. Dez.

Weihnachtskonzerte
In den Klassenzimmern der Mittelstufe werden 
seit einiger Zeit besinnliche Lieder für die Weih-
nachtskonzerte eingeübt. 

Für das Plakat hat jedes Kind aus der Schulein-
heit Pünt eine Kerze gezeichnet und so sind über 
150 Kerzen entstanden. 

Es würde uns freuen, wenn wir Ihr Interesse 
geweckt haben. 

Für die kommende Adventszeit wünschen wir 
Ihnen besinnliche Momente. 

Im Namen der Lehrpersonen: 
Conny Schwark 

Schulleiterin Pünt150 Kerzen von Pünt-Schülern. � Bild: zVg

Erinnerung: Konzert am 29. Nov.

Four for the Blues

Gespielt werden die beliebtesten Kompositionen 
und Perlen der Musikgeschichte. Im Mittelpunkt 
steht die Sängerin Janet Dawkins, die schon als 
Solistin mit Bo Katzman, Pepe Lienhard und 
vielen weiteren Künstlern auf der Bühne gestan-
den ist.

Lassen Sie sich entführen in die Welt des Jazz 
und Swing von Ella Fitzgerald und Frank Si-
natra, und geniessen Sie die stimmungsvollen 
Soul-Klassiker von Aretha Franklin und Amy 
Winehouse. Ein Vergnügen für Auge und Ohr!

Freitag, 29. November 2019, 20.00 Uhr, Mühle Maur.  
Barbetrieb.
 � Für die KuKo: Christoph Lehmann

Jazz und Bossa Nova bis Soul Music. � Bild: zVg
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat erklärt Einzelinitiative «Schutz der 
Artenvielfalt – rettet die Bienen» für gültig

Der Gemeinderat hat die Einzelinitiative «Schutz der Artenvielfalt – rettet die Bienen» für gültig erklärt. Die Initiantin stellt darin das Begehren eines 
Rahmenkredits in Höhe von CHF 250 000 für die Jahre 2021–2023. Dieser soll zum Schutz und zur Förderung der Artenvielfalt auf dem Gebiet der 
Politischen Gemeinde Maur eingesetzt werden. Die Bevölkerung kann an der Gemeindeversammlung vom 15. Juni 2020 über die Initiative abstimmen. 
Die zeitgleich eingereichte Initiative «Biodiversität» wurde vom Gemeinderat aus formellen Gründen für ungültig erklärt. 

Ausserdem befasste sich der 
Gemeinderat auch mit folgenden 
Geschäften:
•	 Genehmigung der Finanz- und 

Aufgabenplanung 2019–2023 / 
2033

•	 Abnahme der Weisung für die Ge-
meindeversammlung vom 9. De-
zember 2019 

•	 Totalrevision Gemeindeordnung: 
Ergebnis der Vorprüfung durch 
das Gemeindeamt/weiteres Vor-
gehen 

•	 Grabweg und Grabeinteilung des 
Reihengrabfeldes für Erdbestat-
tungen Nr. 5

•	 Loorenareal Modul A, Arbeits-
vergabe für Bodenbeläge aus 
Kunststein zu CHF 166 800 an die 
Peterer Natursteine AG (Winter-
thur) 

•	 Kredit als gebundene Ausgabe für 
Strassensanierung Zürichstrasse, 
Witikonstrasse bis Weidstrasse, 
Binz (Gesamtkredit von CHF 
615 000)

Gemeinderat Maur

Der Gemeinderat hat die Einzel-
initiative «Schutz der Artenvielfalt 
– rettet die Bienen» für gültig erklärt. 
Sie wird der Einwohnerschaft an 
der Gemeindeversammlung vom 
15. Juni 2020 zur Beschlussfassung 
vorgelegt. In der Anfang Septem-
ber eingereichten Einzelinitiative 
stellt die Initiantin Ursula Gallizzi 
folgendes Begehren: Zum Schutz 
und zur Förderung der Artenviel-
falt (Biodiversität) auf dem Gebiet 
der Politischen Gemeinde Maur 
wird für die Jahre 2021–2023 ein 
Rahmenkredit in Höhe von CHF 
250 000 bewilligt. Mit dem Rahmen-
kredit soll vor allem der Anteil öko-
logisch wertvoller Flächen auf dem 
Gemeindegebiet erhöht und deren 
Vernetzung gefördert werden. Dazu 
kann es sich anbieten, entsprechende 
Unterstützungsbeiträge für Grund-
eigentümerinnen und -eigentümer 
zu schaffen. Die mit dem Kredit 
zu finanzierenden Biodiversitäts-
fördermassnahmen sollen zusätzlich 

zu bereits beschlossenen oder ge-
planten Massnahmen durchgeführt 
werden. Über die Aufteilung des 
Rahmenkredits auf Einzelprojekte 
entscheidet der Gemeinderat. Nach 
Ablauf der Kreditperiode erstattet 
der Gemeinderat Bericht über die 
getroffenen Massnahmen, deren 
Wirkung und den weitergehenden 
Handlungsbedarf.

Initiative «Biodiversität» ungültig 
Zeitgleich zur Einzelinitiative von 
Ursula Gallizzi reichte auch die 
SP Maur eine Initiative mit dem 
gleichen Schwerpunkt der Arten-
vielfalt ein. Die Initiative «Bio- 
diversität» des Initiativkomitees 
rund um Mario Galli, Vorstand  
der SP Maur, wurde ebenfalls durch 
den Gemeinderat geprüft, jedoch 
aus formellen Gründen für ungültig 
erklärt. Gemäss dem Gesetz über 
die politischen Rechte muss eine 
Initiative einen Gegenstand be-
treffen, welcher der Abstimmung 

durch die Gemeindeversammlung 
oder Urne untersteht. Die Initiative 
«Biodiversität» erfüllte diese Vor-
aussetzungen nicht und konnte des-
halb nicht für gültig erklärt werden. 

Auch wenn die Initiative ungültig 
ist, sind die Anliegen der Initianten 
auch dem Gemeinderat sehr wich-
tig und werden wo immer möglich 
umgesetzt. 

Kurz notiert 

Mitteilungen der Gemeinde

Zwingli im «Kino am Montag»
 

Vorführung mit Filmemacher Stefan Haupt
Die Saisoneröffnung brachte gleich 
den Schweizer Kassenschlager 
«Zwingli» ins «Kino in der Müh-
le», und dazu noch den Macher des 
Films, Stefan Haupt. Dieser gab dem 
Publikum Einblicke in den Dreh. 
So verriet er dem vollen Mühlesaal, 
dass im Film viel Computeranima-
tion enthalten sei und dass nicht alle 
Kirchenbänke, sondern nur deren 
dreissig aus dem Grossmünster de-
montiert worden seien. Denn, so 
Haupt, alles andere hätte mit der 
Denkmalpflege Schwierigkeiten 
gegeben und hätte möglicherweise 
bei Schäden viel vom Produktions-
budget verschlungen. 

Bei den Animationen waren Spe-
zialisten aus Stuttgart unterwegs, 
welche schon in «Games of Thro-
nes» ihr Können bewiesen haben. 
Angesprochen auf die Quellen-
treue dieses Historienfilms sprach 
Haupt von Annäherungen an eine 
Vergangenheit, die nicht in jedem 
Detail dokumentiert sei. Wenn, 
wie Kritiker ihm vorwerfen, der 
Film zu wenig derb geraten sei, 
zu wenig «Dreck» hätte, so Haupt 
weiter, müsse er entgegnen, dass 
dieser für ein heutiges Publikum 
verständlich gemacht werden muss-
te. Die verschiedenen Produzenten 
haben mit Ansprüchen Spuren im 

Film hinterlassen – Spuren, die aber 
nicht weiter stören und der Detail-
verliebtheit des gezeigten Materials 
kaum Einschnitte abfordern. Haupt 
ist während der Dreharbeiten, wie 
er im Gespräch darlegte, zwangs-
läufig zu einem Zwingli-Experten 
geworden und immer noch fas-
ziniert von dieser Gestalt. «Man 
kann sich das heute überhaupt nicht 
vorstellen, was es damals bedeute-
te, dass Zwingli in seiner eigenen 
Kirche heiratete – Zwingli war ein 
mutiger Mann», so Haupt. 

Text: Christoph LehmannStefan Haupt.� Bild: Christoph Lehmann
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Schule Maur

Aus den Verhandlungen der Schulpflege

Jahrespläne der Schuleinheiten 
verabschiedet
Die Schulpflege hat die Jahresplä-
ne für das Schuljahr 2019/20 ver-
abschiedet. Die Jahrespläne werden 
jeweils von den Schulkonferenzen 
unter der Leitung der Schulleiterin-
nen und Schulleiter erstellt. Auch 
die Elternräte bringen sich aktiv 
in den Prozess ein. Die Jahresplä-
ne nehmen Bezug auf die von der 
Fachstelle für Schulbeurteilung ein-
gebrachten Entwicklungshinweise.

Unter anderem werden in den Schul-
einheiten folgende Projekte und 
Themen angestossen oder weiter-
entwickelt:

Schule Pünt:
•	 Leitsätze für die Schuleinheit
•	 Lehrplan 21 / Schule in der Natur
•	 Partizipation der Schülerinnen 

und Schüler sowie Eltern

Schule Aesch:
•	 WIR-Kultur (Entwickeln gemein-

samer Grundsätze, Haltungen 
Werte unter Einbezug der Eltern)

•	 Unterrichtsentwicklung (Nach-

haltige Weiterentwicklung des 
Unterrichts; Portfolio)

•	 Lernatelier und Lese/Recht-
schreibförderung (Weiterentwick-
lung und Ausbau bzw. Vernet-
zung)

Schule Ebmatingen:
•	 Unterrichtsentwicklung
•	 Schulhauskultur
•	 Partizipation der Schüler und 

Schülerinnen

Schule Binz:
•	 Schülerzeitung
•	 Zusammenarbeit mit dem Eltern-

rat
•	 Nachhaltige Weiterentwicklung 

des Mathe- und Sprachkonzepts

Sekundarschule Looren:
•	 Prävention & Gemeinschaft
•	 Schulhausfest
•	 Teamentwicklung

Die vollständigen Jahrespläne sind 
auf der Homepage der Schule Maur 
www.schule-maur.ch in der Rubrik «In-
formationen» aufgeschaltet.

Schulpflege Maur

Mitteilungen der Gemeinde

Schülerzahlen per 15. September 2019
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Total 1. KG 23 38 26 19  2 106 1   5
Total 2. KG 20 33 33 29  1 115    10
Total KG 43 71 59 48  3 221 1   15

Total 1. Klasse 20 37 29 28  1 114 2   3
Total 2. Klasse 18 29 27 32  1 106    12
Total 3. Klasse 17 21 33 16  3 87 1   8
Total 4. Klasse 15 32 63   1 110 3   6
Total 5. Klasse 20 35 50   3 105 1   15
Total 6. Klasse 21 24 60    105 3   14
Total Primarstufe 111 178 262 76  9 627 10 0  58

Total 1. Sek     47  47 1 1 29 22
Total 2. Sek     52  52 4  29 20
Total 3. Sek     42 1 42 2  29 25
Total Sek A     96  96     
Total Sek B     38  38     
Total Sek C     7  7     
Total 
Sekundarstufe     141 1 141 7 1 87

6
7

TOTAL 154 249 321 124 141 13 989 18 1 87 140

Amtlich

Einbürgerungsentscheide
Der Gemeinderat Maur hat mit Beschluss vom 4. November 2019, unter 
Vorbehalt der Erteilung des Kantonsbürgerrechts und der eidgenössischen 
Einbürgerungsbewilligung, in das Bürgerrecht aufgenommen:

Arand, Michael (m), geboren 1960, von Deutschland
Marowsky, Mia (w), geboren 2009, von Deutschland
Marowsky, Ben (m), geboren 2012, von Deutschland
Lackhoff, Fritz (m), geboren 1984, von Deutschland
Lackhoff, Johanna (w), geboren 1984, von Deutschland
Lackhoff, Jonas (m), geboren 2015, von Deutschland
Lackhoff, Samuel (m), geboren 2017, von Deutschland
Lackhoff, Antonia (w), geboren 2019, von Deutschland
Pfrimmer, Christine (w), geboren 1974, von Schweden und Vereinigte 
Staaten
Henricsson, Nils (m), geboren 1966, von Schweden
Henricsson, Annika (w), geboren 1969, von Schweden
Henricsson, Kristina (w), geboren 2002, von Schweden
Henricsson, Clara (w), geboren 2005, von Schweden
Henricsson, Philip (w), geboren 2010, von Schweden

Gemeinderat Maur

Amtlich

So stimmten und wählten 
die Maurmer Stimmberechtigten 

am 17. November 2019

Wahlbüro Maur

Abstimmung Zweckverband Ja Nein

Totalrevision Statuten der KEZO 2150 162

Ständeratswahl Stimmen

Noser Ruedi 1905

Schlatter Marionna 654

Stimmbeteiligung (alle Ausweise) 40,4%

davon briefliche Stimmabgabe 2568 94,7%

davon persönliche Stimmabgabe 144 5,3%
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Mitteilungen der Gemeinde

Öffentliche Auflage

Bauprojekt (Baugesuch)
2019-071
Wohnbau-Genossenschaft Maur (WOMA), Im Gütsch 12, 8122 Binz
Projektverfasser: Buntschwarz AG, Florastrasse 18, 8610 Uster
Ersatz Heizungsanlage im Gebäude Burgstrasse 9 für die Häuser 7–9 
mit zusätzlicher Erschliessung Burgstrasse 3a und 3c (Inv.-Nr. A19), 
Gebäude Vers.-Nrn. 265, 267, 269, 270, 283, 316, Burgstrasse 3a, 3c, 7, 9 
und 11 sowie Erstellung Solaranlage südliche Dachfläche und Kamin am 
Gebäude Vers.-Nr. 270 an der Burgstrasse 9, Grundstück Kat.-Nr. 7950, 
8124 Maur (Kernzone KA / KB)

Die Pläne liegen während 20 Tagen, von der Bekanntmachung an ge-
rechnet, bei der Abteilung Hoch- und Tiefbau Maur auf und können zu 
den ordentlichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 

Wer nachbarliche Ansprüche wahrnehmen will, hat bei der örtlichen Bau-
behörde innert der gleichen Frist schriftlich und original unterzeichnet 
die Zustellung des baurechtlichen Entscheides über das Vorhaben zu ver-
langen (E-Mail genügt nicht). Wer das Begehren nicht innert dieser Frist 
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung 
des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

Abteilung Hoch- und Tiefbau

Beratungsangebot

Anlaufstelle 60+

Sprechstunden in den Ortsteilen 
jeweils von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Ortsteil Forch/Aesch
Mi. 27. November 2019
Gustav Zollinger-Stiftung, 
Pflegezentrum Forch im 
Erdgeschoss 
Aeschstrasse 8, 8124 Forch

Sie benötigen keinen Termin und 
können einfach vorbeikommen. Es 
ist angedacht, erste Informationen 

auszutauschen und bei Bedarf einen 
Anschlusstermin zu vereinbaren. 

Mögliche Themen sind: 
Wohnen und Wohnformen im Al-
ter / Alltagshilfen / Informationen 
über stationäre und ambulante Ein-
richtungen / Betreuung und Pflege 
/ Finanzen und Administration / 
Entlastungsangebot für Angehörige 
/ Vermittlung von Dienstleistungs-
angeboten. 

Altersbeauftragte Maur

� Bild: Adobe Stock

Amtlich

Ausschreibung im  
offenen Verfahren

Gemeinde Maur
Neubau/Umbau Loorenareal, Modul Schule/Kultur
Teilausschreibung im offenen Verfahren der Bauarbeiten gemäss Sub-
missionsverordnung des Kantons Zürich

Die Gemeinde Maur führt die Ausschreibung im offenen Verfahren für 
folgende Arbeitsgattung durch:

BKP 222/112 Baumeister- und Abbrucharbeiten
BKP 214.3 Holzelementbau
BKP 230 Elektroanlagen
BKP 244 Lüftungsanlagen
BKP 420/463 Gärtner- und Belagsarbeiten

Die Veröffentlichung der Ausschreibung erfolgte am 7. November 2019 
im Kantonalen Amtsblatt und auf www.simap.ch. Die Frist für die Ein-
reichung des Angebots läuft bis am 23. Dezember 2019.
Detaillierte Angaben zum Bauprojekt, zu den auszuführenden Arbei-
ten und zum Bezug der Ausschreibungsunterlagen sind aus den unter  
www.simap.ch publizierten Ausschreibungen ersichtlich.

Gemeinderat Maur

Entsorgung

Tiefe Temperaturen –  
angefrorenes Grüngut

Seit einiger Zeit liegen die Temperaturen teilweise um den Gefrierpunkt. 
Bei Grüngutcontainern, die dauernd in der Kälte stehen, führt dies zu 
Problemen bei der Leerung, da das Grüngut am Container angefroren 
ist. Um Schäden am Container zu vermeiden, wird bei der Leerung auf 
zu kräftiges Ausschütteln verzichtet und der Container mit den Marken 
wieder zurückgestellt.

Wenn Sie darauf angewiesen sind, dass das Grüngut entsorgt wird, stellen 
Sie den Container bitte mindestens 24 Stunden, vor dem Leerungstag, in 
einen frostfreien Raum. Bitte denken Sie daran, dass am Abfuhrtag das 
Grüngut auf dem ganzen Gemeindegebiet ab 6.45 Uhr bereit sein muss.

Abteilung Präsidiales / Sicherheit

Amtlich

Bestattungen
Diener, Rina-Pia, geboren 2. Dezember 1929, gestorben 16. November 
2019 in Maur ZH.

Die Trauergemeinde besammelt sich am Donnerstag, 28. November 2019, 
um 14.00 Uhr beim Friedhofgebäude im Neuen Friedhof Maur zur Be-
stattung mit anschliessender Abdankung in der reformierten Kirche Maur.

Bestattungsamt
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Katholisches Pfarrvikariat

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 18 21, Fax 044 980 19 76, 
sekretariat.eb@zh.kath.ch, Pfarradministrator: Gregor Piotrowski, Vikar: Denny Kizhakkarakkattu, Mitarbei-
tender Priester: Dr. Sebastian Thayyil, Seelsorgehelfer: Andreas Bolkart, PAss. im Praxisjahr: Cédric Demuth, 

Sekretariat: Claudia Tondo, Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 8.30–11.00 Uhr.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst 
Rufen Sie immer zuerst 
Ihren Hausarzt oder den 
nächsten Arzt an. Ist dieser 
nicht erreichbar, können 
Sie sich rund um die Uhr 
an die Gratisnummer des 
Ärztefons 0800 33 66 55 
wenden.
 
Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Auch in einem zahnärzt-
lichen Notfall können Sie 
die Gratisnummer des 
Ärztefons 0800 33 66 55 
wählen, die Vermittlungs-
stelle hilft Ihnen weiter.

Ärzte der Gemeinde Maur
Dr. med. R. Rothenbühler, 
Rellikonstrasse 7, 8124 Maur, 
044 980 32 31
Acamed, Ärztezentrum Binz, 
Gassacherstrasse 12, 8122 
Binz, 044 980 21 21
Doktorhuus Forch
Aeschstrasse 8a, 8127 Forch
Tel. 044 980 88 11

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, 
Hauspflege und -hilfe, 
Krankenmobilien, Mahl
zeitendienst. Aeschstrasse 8, 
8127 Forch, 044 980 02 00
info@spitex-pfannenstiel.ch

Christkönigssonntag
Samstag, 23. November 2019
16 Uhr, Eucharistiefeier
Kapelle Forch

Sonntag, 24. November 2019
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kirche St. Franziskus
Kollekte: Projekt Dream, Sant Egidio

Montag, 25. November 2019
19 Uhr, Rosenkranz
Kirche St. Franziskus

Dienstag, 26. November 2019
9 Uhr, Eucharistiefeier
Kirche St. Franziskus

Mittwoch, 27. November 2019
Kein Ökumenischer Gottesdienst
Kapelle Forch

Donnerstag, 28. November 2019
15 Uhr, Totengedenkfeier
Kapelle Forch 

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit Kirche Egg: 
Sa 17.00–17.30 Uhr (deutsch)
Sa 17.30–17.50 Uhr (auch italienisch)
Persönliche Vereinbarung mit einem 
Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Persönliche Vereinbarung mit einem 
Seelsorger ist jederzeit möglich.

AUS DER PFARREI

Frauenfrühstück
Mittwoch, 27. November
9.00 –11.00 Uhr
Pfarreisaal Kirche St. Franziskus
Thema: «Juden, Christen und 
Muslime – drei Wege und ihr Ziel»
Referent: Hanspeter Obrist

Weitere Informationen finden Sie im 
«forum» und unter www.kath.ch/maur

Märtegge

 

Liebe Leserin, lieber Leser
Im Märtegge können Sie Velos verschenken, Büsi suchen, 
Nachhilfe anbieten und andere Sachen annoncieren, die 
keinen gewerblichen Zweck verfolgen. Füllen Sie unten-
stehenden Coupon aus und senden Sie Fr. 10.– in einem 
Couvert an: 

«Maurmer Post, Märtegge» 
Postfach, 8123 Ebmatingen

oder schicken Sie uns Ihren Text (maximal 40 Wör-
ter / 200 Zeichen inkl. Leerschläge) per Mail an redaktion@
maurmerpost.ch mit Betreffzeile «Märtegge» und senden 
Sie uns Fr. 10.– separat zu.

 Anliegen:

Name, Adresse, Telefon:

«Ansichtssache»

Die Statistik belegt, was wir vermutet haben: Wir Maurmer stehen finanziell sehr 
gut da, gerade auch im Vergleich zum Schnitt von Bezirk oder Kanton.

Annette Schär

Englisch in Binz, Ebmatingen und Aesch 
Anfänger bis Advanced, auch Nachhilfeunterricht. Jedes 
Alter willkommen! Erst schnuppern, dann einsteigen! Ver-
langen Sie den Stundenplan mit Infos: info@jb-s.ch. Janet 
Burkhard, Weidstr. 12, Binz, Tel. 079 76 888 91. www.jb-s.ch

Ebmatingen: Parkplatz zu vermieten
1 x Auto-Parkplatz in Untergrund-Sammelgarage zu ver-
mieten. Alter Fällanderweg, Ebmatingen. Tel 076 532 26 50.

Dusch-WC-Aufsatz
Neuwertiger Dusch-WC-Aufsatz Aquaclean 4000 von 
Geberit. Preis verhandelbar. Weber, Tel. 079 305 81 65.
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Redaktion «Zeiger»: Claudia Neukom, Kirchgemeindesekretariat, geöffnet am Montag 8.30–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 8.30–12.00 Uhr.
Kirchgemeindehaus Gerstacher, Kirchgemeindesekretariat, Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 03 50, sekretariat@kirchemaur.ch

Ich klopfe. Keine Antwort. Ich klop-
fe noch lauter. Nun nehme ich eine 
Reaktion wahr. Ich trete ein. Ein 
Windstoss bläst die Zeitung vom 
Tisch. Einen Teil fange ich auf, den 
anderen lese ich vom Boden auf. 
Rasch schliesse ich die Tür. «Guten 
Tag Frau X, ich bin Pfarrer Perrot 
und schaue nach Ihnen.» Ich ziehe 
einen Stuhl ans Bett. Wenn ich sitze, 
muss sich Frau X nicht verrenken, 
um mich anzuschauen. «Ah, der 
Herr Pfarrer», höre ich dann. «Wissen 
Sie, ich studiere nur daran herum, 
warum ich noch hier bin. Hat Gott 
mich übersehen? Ich bin 94 Jahre 
alt und nütze niemandem mehr. Ich 
kann grad liegen und andere müssen 
mir helfen. Habe ich etwas falsch ge-
macht, dass ich nicht sterben darf?» 

Ich sage nichts und sie dreht ihr 
Gesicht zur Wand. Dann frage ich: 
«Wissen Sie warum ich sie gern be-

suche? Es macht mir Eindruck, wie 
sie immer wieder das Leben packen. 
Sie haben sich noch nie unterkrie-

gen lassen.» Sie dreht das Gesicht 
wieder zu mir und sagt: «Sie haben 
mir gut zugehört. Ich will mich auch 

jetzt nicht unterkriegen lassen. Aber 
ich will ein bisschen jammern.» Sie 
schmunzelt. Sie sieht zerbrechlich 
aus. Aber sie ist ein reifer Mensch 
mit einem starken Herzen. Es ist ihr 
gelungen, den kindlichen Glauben an 
Gott zu behalten. Das hat sie gedul-
dig gemacht. Wir reden nun über dies 
und das, bis ich mich verabschiede. 

Am anderen Morgen öffne ich 
ein Mail und seh’s: Gott hat Frau 
X nicht vergessen. Sie ist am frühen 
Morgen gestorben. Dann klingelt 
mein Telefon. «Wissen Sie, meine 
Mutter hat sich so gewünscht, dass 
sie sterben kann. Ich habe mich ge-
fürchtet. Aber jetzt liegt sie da und 
sieht so gelöst aus. Können wir uns 
zur Planung der Abdankung tref-
fen?» Wir vereinbaren einen Termin. 
So schnell kann es gehen und so 
schnell sieht man Dinge neu.

Pfarrer René Perrot

Ein Besuch im Pflegeheim

Wann werde ich abgeholt?

Blick auf  das Pflegezentrum Forch.� Bild: R. Perrot 

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 24. November 
10 Uhr Kirche Maur,  
Ewigkeitssonntag
Dann wird der König 
denen zu seiner Rechten sagen: 
Kommt her, ihr Gesegneten 
meines Vaters 
Matthäus 25,31–46 
Pfarrer René Perrot 
Orgel: Alex Stukalenko 
Klarinette: Christian Hertel 
Kollekte: Elternnotruf 
Kirchenkaffee 

VORANZEIGE
Sonntag, 1. Dezember 
10.30 Uhr  
Singsaal Schulhaus Aesch
spirit & soul – der 
Forchgottesdienst
«hälfe – im Einsatz für 
médecins sans frontières» 
Special Guest: Regula Bucher, 
Pflegefachfrau 
Musik: Four For The Blues & 
Sängerin Janet Dawkins 
Mitwirkung der 

Konfirmandenklasse 
Pfarrerin Pascale Rondez  
und Team 

KINDER UND 
JUGENDLICHE
Mittwoch, 27. November 
10–10.45 Uhr  
KGH Kreuzbühl Maur
Eltern-Kind-Singen 

Donnerstag, 28. November 
9.45–10.30 Uhr  
KGH Gerstacher Ebmatingen
Eltern-Kind-Singen 

Samstag, 30. November 
13.45–17 Uhr  
KGH Gerstacher Ebmatingen
Weihnachtsbasteln 
mit der Cevi Maur und  
Barbara Seffinga 
2. KIGA bis 7. Klasse 
Unkostenbeitrag  
inkl. Imbiss 5.– pro Kind 
Anmeldung bis  
am 24. November an 
rpg@kirchemaur.ch 

TERMINKALENDER
Samstag, 23. November 
17 Uhr Kirche Maur und
Sonntag, 24. November 
17 Uhr Kirche Maur
Singkreis Maur & 
Ensemble Eskeniangeli 
Jahreskonzert mit Werken 
von Charles Gounod 
Leitung: David Haladjian 
Eintritt frei, Kollekte 

Mittwoch, 27. November 
9–11 Uhr Saal katholische  
Kirche St. Franziskus, 
Ebmatingen
Frauenfrühstücks-Treff
«Juden, Christen und Muslime 
– drei Wege und ein Ziel» 
Referent:  
Hanspeter Obrist, Publizist 
Unkostenbeitrag  
inkl. Frühstück 10.– 
Anmeldung bis  
am 25. November an 
Gerda Hangartner  
Tel. 044 980 00 69 oder 
hangartner.zingg@ggaweb.ch 

Donnerstag, 28. November 
15 Uhr Kapelle Forch
Ewigkeitsfeier 
Pfarrerin Stefanie 
Neuenschwander 

Samstag, 30. November 
17 bis ca. 21 Uhr
Adventsnacht der Kirchen 
17 Uhr Reformierte Kirche Egg 
18.15 Uhr Kirche Maur 
19 Uhr KGH Kreuzbühl Maur 
(Verpflegungspause) 
20 Uhr Reformierte Kirche 
Mönchaltorf 
Kostenloser Shuttledienst ab 
Ref. Kirche Egg 
Keine Anmeldung erforderlich 

AMTSWOCHE 
24. bis 30. November 
Pfarrerin Stefanie 
Neuenschwander 
Telefon 044 980 40 42
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Info

Veranstaltungen
November
Noch bis Sonntag,  
15. Dezember
Ausstellung
Do+ Fr, 18–20 Uhr
Sa+ So, 15–17 Uhr
Weihnachts-Ausstel-
lung mit der Ebmatinger 
Künstlerin Maria Meier. 
Schwabach Galerie, 
Schwabachstrasse 50, 
Feldmeilen, F. Müller. 

Samstag, 23. November
Schatzchammer im 
Wettsteinhaus in Aesch
13.30–16 Uhr
Brockenhaus geöffnet. 
Wettsteinhaus in Aesch, 
Ortsverein Aesch/
Scheuren/Forch.

Konzert
17 Uhr
Jahreskonzert Sing-
kreis Maur & Ensemble 
Eskeniangeli, Leitung 
David Haladjian,  
Eintritt frei, Kollekte. 
Kirche Maur, Ref. Kirch
gemeinde Maur.

Gemeindeschiessen 2019
19.30–24 Uhr
Absenden vom Gemein-
deschiessen 2019 ohne 
Schiessabo. Zwicky-
Fabrik, Schützenverein 
Maur-Binz-Fällanden.

Sonntag, 24. November
Konzert
17 Uhr
Jahreskonzert Sing-
kreis Maur & Ensemble 
Eskeniangeli, Leitung 
David Haladjian,  
Eintritt frei, Kollekte. 
Kirche Maur, Ref. Kirch
gemeinde Maur.

Gospelkonzert
17 Uhr
Konzert des Gospelchors 
Do Lord Maur Gospel 
Power. Ticketvorverkauf  
Coiffeur Neuhof  Maur, 
Beck Fischer Ebmatingen 
und Aesch, Blumengeschäft 
Verdissimo Zollikerberg. 
Reformierte Kirche Zolli
kerberg, Zollikerberg, Do 
Lord Maur Gospel Power.

Dienstag, 26. November
Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
Ganzes Gemeindegebiet, 
Sicherheit und Gesundheit.

Walking am Dienstag
9–10.15 Uhr
Walking mit esa-Sport
leiterinnen Corinne Müller 
und Marianne Schulz-
Hennig. Schnupperstunde 
gratis. Treffpunkt vor 
dem Restaurant Krone, 
Forch, Corinne Müller und 
Marianne Schulz-Hennig.

Mittwoch, 27. November
Mütter- und Väterberatung 
in Maur
9–11 Uhr
Entwicklung, Pflege, 
Ernährung und Erziehung 
kleiner Kinder. Wettstein-
haus Forch, kjz Uster.

Ökumenisches 
Frauenfrühstück
9–11 Uhr
Thema: Juden, Christen 
und Muslime – drei 
Wege, ein Ziel. Referent: 
Hanspeter Obrist, Erwach-
senenbildner, Publizist. 
Unkostenbeitrag Referat 
und Frühstück CHF 10, 
Anmeldung bis  
Sonntag, 24. November an 
hangartner.zingg@ggaweb.ch. 
Saal Kirche St. Franziskus 
Ebmatingen, Ref. Kirchge-
meinde Maur und Katholi-
sches Pfarrvikariat Maur. 

Familienkafi
9.30–11 Uhr
Treffpunkt für Kinder 
zwischen 0 und 5 Jahren 
mit ihren Mamis, Papis und 
Grosseltern. Wettsteinhaus 
Forch, Ortsverein Aesch/
Scheuren/Forch.

Anlaufstelle 60+ Sprech-
stunde in Aesch/Forch
9.30–11.30 Uhr
Informationen austauschen 
zu diversen Themen. Kein 
Termin nötig, bei Bedarf  
wird ein Anschlusstermin 
vereinbart. Pflegezentrum 
Forch im Erdgeschoss, 
Aeschstrasse 8, Forch, 
Altersbeauftragte der 
Gemeinde Maur.

Donnerstag, 28. November
Spielnachmittag für 
Erwachsene
14–17 Uhr
Spielen nach Lust und 
Laune für Erwachsene. 
Ref. Kirchgemeindehaus 
Ebmatingen,  
IG Spielnachmittag Binz.

Donnerstag, 28. November 
und Freitag, 29. November
Adventszauber Bergerhof
Jeweils 16–21 Uhr
Festlich dekorierte Stände, 
Adventsparadies mit De-
korationen, Engelbar am 
Teich, Festwirtschaft bis 
23 Uhr, Programm.  
Am Donnerstag, 28. 
November, um 18.30 Uhr 
singen die Primarklassen 
von Maur Weihnachtslie-
der, Freitag, 29. Novem-
ber, ab 16 Uhr Kinderbas-
teln, um 17.30 Uhr kommt 
der Samichlaus. Bergerhof, 
Wannwies 7 in Maur,  
Interessensgemeinschaft 
Weihnachtsmarkt Maur 
Familie Berger und Team. 

Freitag, 29. November
Four for the Blues
20–22 Uhr
Mühle Maur, KulturMuur.

Samstag, 30. November
Weihnachtsbasteln
13.45–17 Uhr
Für 2. KIGA bis 7. Klasse, 
Unkostenbeitrag inkl. 
Imbiss CHF 5 pro Kind, 
Anmeldung bis Sonntag, 
24. November, an  
rpg@kirchemaur.ch.  
KGH Gerstacher  
Ebmatingen, Ref. Kirch
gemeinde Maur.

Sport at Night
18–22 Uhr
Spiel und Spass für  
Schülerinnen und Schüler  
(10–15 J.). Fussball, 
Basketball, Unihockey, 
Volleyball, Tennis, Ping-
Pong, Fitness, Trampolin, 
Tanzen und vieles mehr. 
Eintritt gratis, Eltern mit 
jüngeren Kindern sind 
auch willkommen.  
Dreifachturnhalle Looren, 
Offene Kinder- und  
Jugendarbeit Maur.

«Persönlich»

Malerin Renate Kopp (59) ist 
gebürtige Solothurnerin, hat 
zwei erwachsene Töchter und 
lebt seit zwei Jahren in Aesch 
in einer WG.

Renate Kopp, was machen 
Sie gerne in Ihrer Freizeit?
Ich bin sehr gerne mit Men-
schen zusammen, deshalb 
lebe ich wohl auch in einer 
WG mit meinen Töchtern 
und einem Kollegen. Ich 
spiele oft auf der indiani-
schen Flöte, ich habe auch 
einen Hund und einen Gar-
ten, wo ich gerne meine 
Kreativität auslebe. 
Ich esse gerne gut – aber 
kochen ist nicht mein Ding, 
ich helfe einfach. Ich be-
gleite dabei, will aber nicht 
die Hauptakteurin sein. 
Ich bin auch eine Wald-
frau und eine Pflanzen-
frau: Ich spüre genau, wo 
ein Steinpilz steht, ohne 
überhaupt einen Schim-
mer von Pilzen zu haben 
– mein Gefühl sagt mir, wo 
einer sein müsste. Und über 
den Standort eines neuen 
Pflänzchens in meinem 
Garten kann ich lange hin 
und her philosophieren. 

Am Herbstfest in Aesch 
haben Sie eigene Bilder 
ausgestellt …
Ja, in den Bildern verarbei-
te ich meine Gefühle, so 
kann ich sie zum Ausdruck 
bringen. Ich male, wenn 
ich mich zurückziehen 
muss, den Weltschmerz 
verarbeiten, wenn mir ein-
fach alles zu viel wird. Bei 
mir gibt es zwei verschie-
dene Arten: Entweder zeigt 
mir meine Hand, was ich 

zu malen habe, oder der 
Kopf bestimmt, was auf 
die Leinwand kommt. 

Malen Sie auch gegen-
ständlich, zum Beispiel 
den Baum vor dem Haus?
Manchmal, das macht mir 
aber nicht so viel Freude. 
Figuren, Tiere oder Gebäu-
de sind zwar gelegentlich 
meine Vorlagen, es können 
auch Formen, Zahlen oder 
Farbtöne sein. Aber immer 
gehört eine Empfindung, 
ein Gefühl dazu – mal 
ist es Wut, Freude, Stress 
oder auch Trauer. Meine 
Formen sind rund und vier-
eckig, Dreiecke male ich 
keine, dies ist einfach nicht 
meine Form. Manchmal 
habe ich das Gefühl eine 
höhere Macht leite mich. 
Das Malen hilft mir Ge-
fühle zu verarbeiten, das 
Leid ist dann geteilt.

In einem Bild von Ihnen, 
erkennt man grosses Leid.
Ja, ich erlitt viele Tiefschlä-
ge im Leben – musste vor 
einem Jahr meinen gelieb-
ten Beruf aufgeben. Ich bin 
gelernte Fachfrau Gesund-
heit, absolvierte auch die 
Höhere Fachschule und 
arbeitete viele Jahre als 
Krankenschwester. Nach 
einer 14-jährigen Kinder-
pause begann ich eine 
Ausbildung als Masseurin 
und Shiatsu-Therapeutin. 
Ich hatte meinen eigenen 
Dojo-Trainingsraum für 
Shiatsu-Therapien. Ich 
kehrte dann in den Pflege-
beruf zurück. Was ich dort 
vorfand, beelendete mich. 
Ich versuchte, mich für Pa-
tienten einzusetzen, und 
handelte mir grosse Proble-
me ein. Das wirtschaftliche 
Denken bereitet mir Mühe. 
Zeitgleich wollte auch mein 
Rücken nicht mehr mitma-
chen, eine Abwärtsspirale 
setzte ein. Neu mache ich 
nun in einem Spital in der 
Region Sitzwache und Ster-
bebegleitung. 

Interview: Stephanie Kamm
Verantwortlich: Dörte Welti


